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^i-0. Zk Montag dm 29"? Juli 18k6.

Bekanntmachungen.
1 Da bey und wegen der bevorstehenden Erndke dem

Landmann daS baare Geld nöthig , und daher die Fortbe¬
zahlung der monatlichen Beyträge zu der Kriegsrund
AuSgleichnngs - Abgabe , wovon bisher sechs Monate
ausgeschrieben worden , lästig seyn kann : so haben
Seine Herzogliche Durchlaucht gnädigst festzusetzen geruht,
daß deren Erhebung für oen stebenien und achten Mo
nat » also sür die Monate Julius und August d. I.
-auSfaUen, und damit erst mit dem Monat September d.
.I . wieder der Anfang gemacht werden so» ; übrigens
«der mit Abtragung der etwa noch schuldigen Rückstän¬
de der ersten 6 Termine um so weniger Anstand genom
men werden darf , als das Liquidations - Geschäft und
die Auszahlungen der liquiden Forderungen ihre « unaus¬
gesetzten Fortgang haben werden , als welches hiemit
zur össentlrchen Kunde gebracht wird.

Oldenburg, auS der Regierung, d. soten Juli 1816.
v. Brandenstein . Lentz . Menß.

v . Beaulieu -Marco nnay.
Ohmstede-

2 ES wird hiermit zu Jedermanns Kenntniß gebracht,
daß der Pferde - und Viehmarkt zu Blexen auf den iten
Oktober , der Pserdeeund Viehmarkt zu Ovelgönne hin¬
gegen auf den steck Oktoberd. I . gesetzt worden ist.

Oldenburg , aus der Negierung, d. -roten Juli , 1816.
v. Brand enstein . Lentz Mentz.

v. BeaulieutM arconvay .
O h m st e de.

z Da , bey dem fortwährenden Regen , daS Hm nicht
gehörig trocken eingefahren wird , und dadurch zur Ent¬
zündung des HeueS Anlaß gegeben wird , so werden zur
Vermeidung der Feuersbrünste , die Einwohner dieser
Stadt hiermit angewiesen : in dem Heu in ihren
Scheunen unverzüglich sogenannte Schornsteine oder
Dunstgänge anzulegen , welche mittelst eines Korbes
oder durch lange Pfähle mit Latten verbunden , auch
durch Unterlage von Busch oder Hoizweik , ( um den
Luftzug zu befördern , ) gemacht werden ; und wegen
Erhitzung und etwa verdächtigen Geruchs deck Heues
täglich Acht zu haben . Jever den 26 » » Juli 18 6.

(ch . 8 . ) Der Mag istrat der Stadt Jever.

Immobil Verkauft.
i Wann auf Instanz des Kaufmanns Hinr -ch

Bohlen Focken zu Hvokflel , der Verkauf des den Er¬
ben des weil Tönnits Albers zum Pakenser Allsnde -ch
zugehörigen , auf dem Pakenser - Alkendeich stehenden,
nördlich an Harm Caüpers Haus , und südlich an Chri¬
stian Harms Christians Haus , grenzenden Häuslings
hauses , nebst Garten , p !m. r i Rurheu rhsinländisch groß,
wovon jährlich euie Gruudhcuer von einer halben Pistole
an TönnieS AlberS Eiden bezahlt wird , erkannt , und
hierzu Terminus auf den Zten September d. I . Nach¬
mittags 2 Uhr , in des Wittert Hayen HinrichS Krug-
Hause zu Hvokstel angesetzr worden : so wird dieses hie¬
durch bekannt gemacht , und Terminus zur Angabe der¬
jenigen , welch« reut Forderungen und Ansprüche an
daS zu verkaufende Grundstück zu haben vermeinen , bey
Verlust derselben , auf den 28km August d. I ., und zur
Anhörüng des Prarckufivbescheides auf den zoten dessel¬
ben Monats angesetzt.

Drcr . Zevrr im Landerichte, den -röten, Juni 1816.
Jansen.

2 Friederich Christians will seine , vorhin von Thü-
nenschen Häuser , vor der St . Annenstraße in der Vor¬
stadt Jever belegen , unter der Hand verkaufen . Man
melde sich vor dem 14 August bey ihm oder dem Amt¬
mann Garlichs.

Vergantungen.
1 Der Hausmann Ellert HinrichS in Großostiem

will seine, auf dem von ihm bewohnten Landg .-khe zu
Großostiem stehenden Früchte aufdem Halm , als - Rocken,
Gärsten , Haber , Mehde und Ettqrode , auch einen be¬
schlagenen Wagen , am zten August d. I . , auf 12 Wo¬
chen Zahlungszeit , öffentlich meistbietend verkaufen lassen.

Decr . Jever aus dem Landgerichte , d. - 5ten Juli >8 -6.
Jansen . Plagge.

2 Gerd Haven Taminenga zu FunnenS will verschie¬
dene Früchte auf dem Ha !w , als Walzen , Gärsten,
Rocken , Rapsaanikü , Fenne und Ettgrod « , ferner
Wagen , Egve , Pflüge , Schlitten , Pferdegeschirr und
andere Hauömannsgerätbschaskeii , Schränke , T -sche,

, Stühle und sonst zum Vorschein kommende Sachen,
in seiner Wohnung resp. auf den daher« liegenden Land-
stucken, am 7ten August d. I . öffentlich meistbietend



r

verkaufen lassen , weshalb Liebhaber sich e'msindett wollen.
Decr . Jever aus dem Landgerichte , d . 26 Juli , 1816.

Ianse  n.
Plagge.

Z Der Herr Landgerichts Assessor Frerichs will am
Zoten Juli d . I . , auf seinem Landgute Olacker , im
Kirchspiel Wiefels , Z Matten Waizen , 4 Mauen Ro/
cken , 5 Matten Sommergerste , z Matten Haber,
und eine Quantität gutgervonnrnes Heu , aus rs Wochen
Zahlungszeit , öffentlich verkaufen lassen.

Decr . Jever im Landgerichte , den i8ten Juli i8l6.
Jansen.

Plagge.
4 Der Kaufmann Hinrich Wilhelm Lohe zu Witt/

mund will am zoten Juli , d. I . , auf seinem Land/
gute , Elmshausen , Kirchspiels Waddewarden , folgende
aufm Halm stehende Früchte , als : 10 Matten Haber,
4 Matten Waizen , 2 ^ Matten Gärste , 2^ Matten
Rapsaamen , und 1 Matt Rocken , gegen 12 bis 18
wöchentliche - Zahlungszeit , die im Termine näher be¬
stimmt werden wird , öffentlich meistbietend verkaufen
lassen.

Deer . Jever aus dem Landgerichte , d. 17 Juli 1816.
Jansen.

Plagge.
Z Der HauSmann Albert Mieniets Frerichs will

seine Feldfrüchre , auf feinem Landgute zum Fedderwar¬
dergroden , als : Waizen , Nocken , Wintergärste und
Bohnen , am Arten Juli , d. I . ) öffentlich meistbietend
verkaufen lassen.

Decr . Zever im Landgerichte , den i8ten Juli 1816.
Jansen.

Plagge.
6 Des Johann Christophers Tochter , Anna

Margarethe Christophers , Eurakor , Eibe Eden Hedlefs,
will die , von der weil . Ehefrau des Johann Christophers,
aufseine Curandin vererbten Güter , bestehend in Gold,
Silber , Kupfer , Messing , Zinn , Linnen , Betten und
Bekkgewand , Tischen , Stühlen , Schränken , Frauen-
kleidungSstücken , und sonst zum Vorschein kommenden
Sachen , am Alten Juli , d. I -, i» des vormals
Johann Christophers , jetzt Gerd Hinrich Ounen juu.
Hause , zu Förrien , im Minser Kirchlpiel , öffentlich
meistbietend verkaufen lassen.

Decr . Zever aus dem Landgerichte , d . i8ten Juli 1816.
Jansen.

Plagge.
-7 Johann Christophers , will aus erhaltenen gericht¬

lichen Lsnsens , nachstehende Güter , alS : Wagen , Egden,
NaSpe , Pferdegeschirr und andere Hausmannsgeräkhr
schäften , Zinn , Töpfe , Teller , Buddeleyen , Kisten,
Tische , Stühle , Spiegel , Betten und Bettgewand,
-ferner Pferde , Jungvieh und weiter zum Vorschein
kommende Sachen , öffentlich meistbietend verganten
kaffen , und können Liebhaber sich deshalb am Arten Juli

I . in des vormals Johann Christophers , jetzt Gerd
Hinrich Oimen jmr. Hause zu Förrien , im Minser
Kirchspiel , «infinden . ,

Decr . Zever rm Landgerichte , d . r § ten Juli rzrL.
I a n s r u . Plagg  r.

8 Wann der Verkauf - er zur Conkursmasse des
Kaufmanns , Ulrich Heeren zu Rüstersiel , gehörenden

Feldfrüchte , auf dem , von ihm von weil . Gerhard Hayest
Wittwe geheuerten Grundstücke , als : 4 Grase Napsaar i
men auf dem Halm , und 4 Grafe Haber , von welchem ^
Haber jedoch dem Kaufmann Johann Boiken Rickiefs die j
Hälfte gehört , ferner 2 Grase Mehde , auch Ettgrode,
erkannt , und Terminus dazu auf den Alten Juli , d . I -,
angesetzet worden : so können Liebhaber sich gedachten
Tages bey dem Hause des Kaufmanns Ulrich Heeren
zu Rüstersiel einfinden , und nach den alsdann bekannt
zu machenden Bedingungen kaufen.

Decr . Jever im Landgerichte , den i9ten Juli l8i6.
Jansen.  Plagge.

9 Wann des wl . Johann Renken Kinder u . Benefieial,
erden , nemlich - des Apothekers Gündel zum Carolinensirl
Ehefrau , Bina , des GastwirthS Joh . Gerhard Friese Ehe¬
frau , Clara Friederike , und der beiden minor . Söh - 1
ne , Hermann Ulrich Renken , u . Johann Wilhelm Renken,
Vormünder , der Wirth Christian Dirks und der Mül¬
ler Theilrn , auf erhaltenen gerichtlichen Cvnsrns rntt !
schloffen , den Mobiliarnachlaß des Johann Renken be¬
stehend in Gold , Silber , Kupfer , Messing , Zinn , Lins j
nen , Betten und Bettgewand , Schränken , Kisten , Tit -
scheu , Stühlen , Bänken , einer Holländischen Stand«
Spieluhr , Bierkruken , Gläsern , Bouteillen , Brau - und
Bäckergeräthschafken , Pferden , Kühen , Schweinen,
Kälbern , Wagen , Egden , Pflügen , Pferdegeschirr,
Milchgeräihe , Mullbrett , Dreschblock , zwry Fruchtwei-
Hern , einem neuen Korbwagen , z Tonnen Rocken und
sonstigen Sachen , auch Feld / und Gartenfrüchten , öf¬
fentlich meistbietend verganten zu lassen : so können
Liebhaber sich am ersten August d . J . und folgenden Ta¬
gen im Buskohl einfinden , und nachten alsdann be¬
kannt zu machenden Bedingungen kaufen.

Decr - Jever im Landgerichte , d . 20 Juli 1816.
I a n se ^n ._ Plagge.

Wer von weil . Johann Renken Feldfrüchte , Feg«
> ne und Ettgrode bey der Vergantung kaufen will,
> kann sich solche von Christian Dirks , wohnhaft im gol-
- denen Engel , zeigen lassen . "

ic > Es sollen die dem Behrrnd Gerdes auf Instanz
d . Hrn Rendanten Peeken abgepfändeten 12 Körbe mit
Bienen , ledigen Bienen -Körbe , sodann verschiedenes
Zimmergeräkh , am Dienstage , dem 6 August , Vormitt
tags ro Uhr , in dessen Hause in der Krummelbogen»
straße , öffentlich gegen baars Bezahlung , verkauft
werden . Jever den26ren Julius i8l6.

( I . . 8 . ) Der Magistrat der Stadt Jever.
Es sollen die , dem Israeliten Benjamin Jsaac

Feilmann zu Kniphaussrstel , ad inst , der Handlungs-
Firma , Märchens Sc Sohn in Amsterdam , abgepfän/
beten Sachen , bestehend in Tischen , Stühlen , Schran¬
ken , Bett und Bettgewandt , Kupfer , Messing , Zinn,
Linnen , Manns - und Frauen - Kleidungsstücken rc . am
Montage dem Zten August d . I . Nachmittags r Uhr,
-in des gedachten Benjamin Zsaac Feilmann Behausung
zu Kniphauserstel , öffentlich meistbietend verkauft werden.

Amt Tettens r8i6 Juli 21.
Driver.  _

Convokakwn.
Wann auf Ansuchen des weil . Harm Hinnchs

EBen tzie Lonvocation aller derjenigen , welche als



Eeffionan 'en , Pfand / Inhaber , oder aus irgend einem
sonstigen Rechte , Ansprüche an eine, von weg . Johann
Hinrichs von Westrum , an den Aibriter Harm Hinrichs
aus Mönns , Kirchspiel Lehrhaft , ausgestellte , und ab¬
handen gekommen« Privatodligation von iov E Gold,
und gegen 4 Procent Zinsen stehend , derenDatum unbe¬
kannt , welche indeß die einzige Obligation ist , die
Harm Hinrichs von dem weil. Johann Hinrichs in
Händen gehabt , zu haben vermeinen , erkannt worden:
so werden alle diejenigen , welche irgend einen Anspruch,
aus welchem Grunde auch solcher herrühren möge , an
«orgedachte Privatobligation zu haben vermeinen , hie¬
durch aufgefordert solchen bei Verlust desselben in dem
auf dem ig -ten August d. I . zur Angabe angesetzten
Termine gellendzu machen.

Decr . Zever im Landgerichte , d . 24ten Juni ' 1816.
Zanse  n . Plagge.

Praclusiv - Bescheid.
Jtt Convokationssachen der Realglänbiger des,

den Erden des weil . Oltmann Wichmann zugehörigen,
im Tettenser Loge Sehenden Hauses mit Zubehörungen,
werden alle diejenigen , welche sich im Angabetermine
mit ihren Ansprüchen und Forderungen nicht gemeldet
haben , hierdurch präcludirr und derielberijfür verlustig
erklärt . '

Decr . Jever im Landgerichte , d . loten Zuli , 1816.
'_ I a n s e n._

/ Steckbrief.
r Wann der in das hiesige CivilarresthauS , zur Ab¬

sitzung einer iZ monatlichen Gefangnißstrafe wegen
Schlagerey und getriebenen Unfugs , am r Juli d. I.
LnLLrosmri: gewordene Fra »; Braudaus Essen , IM
Kreise Kloppendurg , in der Nacht vom 7 — 8 d. M.
aus der Hast entwichen ; so ersuchen wir hiermit jede
Orts Obrigkeit , denselben im Betretungsfalle arretiren,
ttnd gefänglich anhero ftnden zu lassen.

Jever aus dem Landgerichte , d. 8ten Juli , 1816.
M 0 « h r t n g.

Plagge.
Signalement.

Größe Z Fuß Z Zoll , schwärzliches Haare , dito Augen-
braunen , graue Augen , platte Stirn , längliche , vorne
etwas breite Rase , vrbmaires Kinn , bräunliche Ge¬
sichtsfarbe , schwarzer Bart.

Derselbe trug bey seiner Entweichung einen blauen
Kleidrock , eine lange grüne manschesteme Hose und
rorh gestreifte Weste , weiße wollene Strümpfe , und
Schuhe , und war ohne Kopfbedeckung.

L Wann der, vi § . isntsnt . des Herzog !. Oldenbur-
gischen Landgerichts zu Reuenburg vom 17 May d. I . ,
zu einer 9 monatlichen Gesängnißsirafe wegen begange¬
nen Diebstahls condemniree , und zur Abfltznng dieser
Straft in das hiesige CivilarresthauS incru -oei -iri: gewor¬
dene Christoph Addicks aus Bockhorn , 22 Jahr alt , in
der verwichenen Nacht aus der Haft entwichen z so er¬
suchen wir hiermit -jede Orts - Obrigkeit , denselben im
Berrrtuugsfaüe arretiren , und gesanglich anhero ftnden
zu -lassen, l

Decr . Jever iin Landgerichte , d. azten Juli , 18 r6.
Jansen . Plagge.

Signalement.
Größe ungefähr z Fuß z Zoll , bräunliches Haar , dich

Lugenbraunen , graue Augen , runde Stirn , Licke läng-
lichte Nase , kleiner Mund , etwas breites Kinn , dickes
lundes Gesicht , gesunde Farbe.

Derselbe trug bey seiner Entweichung einen sftenblaut
en Jikkert und dito lange Hose , weiße Strümpfe,
Schuhe mit Rie men , und einen alten runden Hur.

Curatelbestellung.
Dem Publico wird hierdurch bekannt gemacht , daß

der HauSmann Harke Meiner - GerdeS zu Fedderwar¬
den, xrc > proäiZo erklärt , diesemnach der Verwaltvng
seines Vermögens entsetzt , und der Hausmann Mehno
Gerhard »», bey Fedderwarden , heut « über denselben als
Eurator bestellt worden ; Wesfalls ein jeder gewarnet
wird , bev Straft der Nichtigkeit , sich mit dem Harke
Meiner » GerdeS , ohne Zuziehung des über >h» bestell¬
ten CmakvrS , in Cvntrakie oder Rechtsgeschäfte
nicht einzulassen.

De » . Jever im Landgerichte , den Zken Juli 1816.
Za ns e n.

_ Plagge. _
Oeffentliche Verheurungen.'

1 DaS ohnweit Jever belegene Landgut , Büökohl
genannt , bestehend aus einkm Wohnhauft , Scheune,
einem besondern Brarchause , nebsi darin befindlichem kup¬
fernen Braukessel , 2 hölzernen Dierkupen , plus minus
2g Matten , 2 Aeckern Landes , und zwey Gärten,
jedoch mit Ausschluß des Busches , bey welchem eme Klug-
Wirtschaft , Bäcker und Braverer ) mit vielem Nutzen ge¬
trieben werden kann , soll mit den daraus sich befinden¬
den Früchten am zoten Juli d. I . LeS Nachmittags
Z Uhr , in dem Gasthos Buskohl , -auf einige Jahre , gleich
anzutreten , verheuert werden . Die Lftbhaber können die
Heuerbedinguugrn Z Lage vorher daselbst zur Einsicht
erhalten.

2 Es sollen nachbenannte Gräflich Bentiucksche , im
Kniphäufischen und zu Garms belegene Pachlsiücke , als :

I ) das Hohenwerther Grashaus . mit 160 Matten
125 Ruthen Land,

s ) das Vorwerk Tidofeld mit 157 Matte » 112
Ruthen Land,

Z) 15 Malt Weideland bey Tidofeld,'
4 ) die Sengwarden Windmühle mit 21 Matten Land,
Zi dre Frdderwarder Windrnühle mit 6 Matten Land,
ü) der Fedderwatder grüne Groden hinter dem

Barr -Groden , in verschiedenen Placken,
7) die sogenannte Abbick Tannen wüste Warfstelle,
8) der Bauenftr Grohen p . m. 59 Mauen groß,
9 ) die Burgschrnke auf Kuiphauftn,
ao ) Las Wagehaus zu Jnhauftr Sic ! nebsi Kingge-

rechtigkeik,
II ) das Wagehaus zu Kniphauftr Siel,
za ) das Vorwerk zu Garms , weiches jetzt von

Simon Eggerich Sechen benutzt wird , mir 114
Marren Land,

2Z) der sogenannte Auskäudiger Weg Zwischen Mt-
und Neu -Garrns -Sici , pl° m- z M -arren groß,

-am Donnerstag dem -steu August in der Cammer z«
Kniphauseu , von May an, aufuwhrrA 'e Jahre wie



der verheuert werden , woselbst sich alsdann Liebhaber
UM lo Uhr , Vormittags «infinden und nach Gefallen
birtel ! und heuern können.

Kmphunftn aus der Cammer den Htsn Juli iZl6.
Brünings.

2 Ich bin Wiüens mein , im Kirchspiel Sillenstede um
weit des HookLttesS liegendes , adelicheS Landgut , Laddik-
kenhausen , groß 8« Graft , nebst Zubehörungen , auf 6
Jahre , oderauch mit Z4 bis z8 Grasen , und das kle¬
brige stückweise, auf z vd-r ü Jahr , am zren (dritten)
August , Nachmittags 4 Uhr , in Johann Abels Wirtys-
Hause zu Sillenstede , nach vorzulegeadeu Bedingungen,
welche daselbst 4 Tage vorher , und auch Key mir zur Ein»
fichr hegen , zu verpachten . Nachrichtlich bemerke , daß
davon sü-r diesen Sommer ungefähr 4 Grase güstge-
pflügt , und im Ganzen pl . m. 24 bis 26 Grase unterm
Pfluge gebraucht werden , wozu noch im ersten Heuer¬
jahr ungefähr -6 Grase zum Lusbruch verstärket
werden können . Wenn es in Stücken verpachtet werden
sollte , so befinden sich beim Antritts desselben 24 bis 26
Grase Pflugland . Zekeler -Marsch d. 29 Juni 1816.

G . H . Wilken Röbsn.
4 Ich habe Graft Mehde und Ettgrode , nahe an

der Sradt belegen , zu verkaufen , und auf einige Jahre,
Mai l8 >7 anzutt ' .'ken , zum Fennen und Mähen zu ver¬
mischen . Die Liebhaber wollen sich am Donnerstage,
dem ersten August , des Abends 6 Uhr , im Häuft der

Frau Wittwe Hammerfchmidt einfinden und accordiren.
C . G . Popken . Iurak , in Auftrag dev Armen .«

Jnspectwn der Stadt Jever ._

. Nokiffeationm.
r Ich bin entschlossen , das in der St . Annen

Straße stehende , von dem Uhrmacher Hrn . Staschen
bewohnt gewesene HauS , auf einige, Mai 1817 anfangen/
de Jabre , oder auch von Michaelis an bis Mai künf - ^
rigen Jahres , unter der Hand zu vermiethrn . Die Lieb¬
haber werder ersucht , sich ehestens bey mir einzufinden.

G . A. Thümmel.
2 So eben erhalte ich von Schweden eine Ladung Ei¬

sen ». Blech , in allen möglichen Sorten , neuen dünnen
Stockholmer Theer und Pech , womit ich mich zu billigen
Preisen meinen Freunden bestens empfehle.

A . S - Eyting , in Varel am Neuenmarkte.
Z Jacob Gassing empfiehkt sich dem geehrten Pubs

lico mit seinem Lager von feinem Engs . Steinzeug , bestehend
in mehreren Sorten nach dem neusten Geschmack.
Sein Logis ist im schwarzen Bären.

4 Da daS Haus der Wittwe Merchen m der
Stadt Jever in dem öffentlichen Verkaufs Termin nicht
verkauft werden , und die Erben solches unter der Hand
zu verkaufen gewillet sind : so werden die Kauflirbhaber
Hiemil ersucht , sich dieserwegen in Zeit von 14 Tagen
bey dem Advocaten Jürgens in Jever zu melden.

5 Nach genommener Rücksprache mit dem Herrn
Lurator der Engel Sophia Müller , soll der Verkauf des
derselbe!! gehörigen Landguchs , zum Wiarder alten Gro¬
den, nunmehro nicht in Eve Sch 'vitters Even Hause,
welches von dem LandguthS zu weit entlegen , sondern in I

Mins Janffen Minffen Hause am Wiarder alten Deich»
geschehen, und zwar am ic-ren August , Nachmittags 2
Uhr . Decker.

6 Zn der Nacht zum raten Juli ist mir aus meinem
Garten «ine Maulwursssaile gestohlen worden . Da ich
dem Thäter «uf d,e Spur gekommen bin , so forde¬
re ich ihn auf mir selbige wieder zu bringen . Wer mir
denselben aber so anzeigt , daß er vor Gericht gefordert

werden kann » erhält einen 4 Louisdchr zur Belohnung.
U. G . Duden,

7 Seit einigen Jahren hat man sich über verschie¬
dene meiner Aecker unerlaubter Fußwege bedient , als:

1) lieber meine Aecker am Hilkenschlor , vom Heb
keuschlot nach der Theilschen Mühle.

2) lieber die daneben gelegenen Keiläcker, nach den
Moorgärten.

Z> Ueber die, vor meiner Dreesche beim sogenannten
hölzernen Wams belegenen 2 Aecker , und die

vhmveit derselben belegen«, Z Aecker , nach der
Strohhütt « und dem Danhalmer Wege.

D « ich dieses durchaus nicht länger zugeben will : so

warne ich hierdurch «inen jeden , sich dessen zu enthal¬
ten , indem ich denjenigen , welcher sich künftig auf ei,

nein der Aecker betreten läßt , ohne Weiteres gerichtlich
belangen werde . Jever im Juli 1816.

G . Süßmilch.
8 Schiffer M . Janffen Mammen liegt mit seinem

Schiffe in 'Amsterdam , um Maaren und Güter nach Hook,
siel zu laden . Er ersucht diejenigen , so von daher der»
gleichen nöthig haken , solche bei ihm verladen zu lassen.

y Schiffer Joh . Peter Schild liegt in Hamburg
»m Stückgüter nach Hoksiel zu laden . Er ersucht die

Herren Kaufleure , häufige Aufträge an ihn gelangen
zu lassen.

ic> Ich zeige meine« Gönnern und Freunden hierdurch
ergebenst an , daß ich seit Mai d. I . nicht mehr in der
Schlachrstraße , sondern in dem von dem Kaufmann
Jürgs bewohnt gewesenen Hause , in der Wangerpforr,
Straße no. 227 wohne , und daselbst einen compl . Krür
Linicladen errichtet habe . Gute Waare und eine reelle und
billige Dehandlungkann ein jeder erwarten . Ich bitte daher
um vielen Zuspruch . Ferner habe ich noch moderne Mo,
bilien und Wagenstuhtkissen zu verkaufen.

Joseph Philipsohn.
11 Herr Ihste Habben von Tungeln will daS, von Hrnr

Fvcke Focken gegenwärtig bewohnte Haus im Wad¬

dewarder Loge , auf einrge Jahre , Mai -817 quzntrtten,
verheuern . Liebhaber können sich entweder bey dem E-rn.

Verheurer oder bey dem Rendanten Peeken in Jever
melden , und conlrahiren . Jever d. 27t « ; Juli »816.

12 Eilen Hmrich EilerS üc Compagnie wollen ihr,
vor dem Ikinhauftrsiei liegendes , kleines Schiff mit
Zubehör , uncer der Hand verkaufe ». Das Nähere
erfährt man bey dem Kaufmann Claas T . Behrens.

Kauf . Gesuch.
rz  Es sucht jemand in Jever einen abgelaufenen

Mühlstem von etwa Z Fuß im Durchmesser , der zur
Bedeckung eii.eS Brunnens »och brauchbar ist, zu kam
sen ; Nachricht in der Militair Easerne No . r.

( Hiezu eine Beylage . )



Beilage zu No. zr.
Montag den sy Juli I8i6,

Bekanntmachung.
Es wird hiermit vorläufig nachrichtlich bekannt

gemacht , daß infolge NescriptS der Herzoglichen Cammer
vom iZ — ryten dieses , im nächstkommenden Monat
August , die Hebung aller ständigen Herrschaftlichen Ge«
fälle , für die ersten sechs Monate d . I . , mithin die Hälft
te ihres diesjährigen BeytragS , vor sich gehn wird,

Amt Jever den 22ten Juli 1816.
U n g e r.

Aus'verdingung.
Es soll die Ausschlötnng des Marienfielrr Hafenk

soüS , jedoch ohne Verbreiterung desselben , anderweit
am fünften August d . I . Nachmittags z Uhr , an Ork
und Stelle , öffentlich ausverdungen werden.

Amt Jever 18 *6 . Juli 26.
Unger.  Jansen.

Vergantung.
i Des weil . Hausmanns Gerd Peeken Ladewigs zum

Reuender alten Groden Kinder erster Ehe buchhaltender
Vormund , Ulrich Christian Andreae im Band , und der
Kinder ster Ehe Vormünderin , des weil . Gerd Peeken
Ladewigs Witkwe , in Beystandschast des Kirchspielsvvgtö

Albert CarstenS zu Waddewarden , wollen einige von den,
"auf des wl . Gerd Peeken Ladewigs Landgute zum Neuen«
der alten Groden aus dem Halm stehenden Früchten , als:
6 Grase Märzenkorn , 6 Grase Haber , 4 Grase Waizen,
und 5 Grase Rapsaat , ferner einige Hausen gut gewom
neuen HeueSj , einen 4jährigen Hengst , einige Kühe und
Jungvieh , öffentlich meistbietend verganten lassen , und
können Liebhaber fich deshalb am 6ken August d. I . b̂ey
des Gerd Peeken Ladewigs Behausung zum Reuender
alten Groden einfinden.

Decr . Jever aus dem Landgerichte d . 25 Juli »814
Jansen , Plagge,

Immobil Verkauft.
1 Das von dem Kaufmann , Herrn N . B , Neinking,

vorhin bewohnte Haus in der Schlachrstraße mit Zur
behörungen , als der dahinter belesenen Bleiche und dem
kleinen Warf , ferner den dahinter belesenen bevden

> Scheunen und dem dazwischen befindlichen großen
Warfplatz soll unter der Hand verkauft werden , und
haben fich die Liebhaber dazu bey dem Secretair Mmssen
in Zeit von 14 Tagen zu melden,

Jever den 26ten Juli 1816.
s Der Gastwirth Willm Jausten Martens zu Eggelin»

gen , will sein zu Nenndorf belegenes , zur Wirihschast
wvhlgelegenrs Haus mit Scheune u . zweien Gärten , ver»
kaufen . Liebhaber wollen fich bey ihm oder bey dem
Herrn Auktionator Oncken in Wittmund einfinden , und
den Handel versuchen.

Wiktmulid den rZtey Juli 18»6,
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